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Nr. 09, Jg. 16, 02.03.2026 – 08.03.2026 

 
Lesejahr A  

ZWEITE FASTENWOCHE 
Das Ewige Licht brennt für Frieda Holzmann geb. Kruselburger 

Ministranten: Konstantin Oberprantacher, Charlotte Oberprantacher, Nora Hinteregger, Fabian 
Hinteregger (So) 
Lektoren: Marliese, Verena (So) 
 

Di 03.03.  Keine Eucharistiefeier 
 
 

   TAG DER HAUSKOMMUNION 
  WELTGEBETSTAG DER FRAUEN  
Fr 06.03. 18.00 Kreuzwegandacht 
 18.30  Eucharistiefeier 
  Jt. für Stefan und Paula Hofer geb. Klotz, Jt. für Walter Braunhofer 

und im Ged. an Maria Braunhofer geb. Wild 
 

Sa 07.03. 19.00 Vorabendgottesdienst aus der Pfarrkirche Sterzing übertragen im 
Pfarrsender (98,90 Mhz) 

 

  DRITTER FASTENSONNTAG 
  Tag der Solidarität (sammlung für das Patronat ACLI-KVW) 
So 08.03. 09.30 Rosenkranzgebet 
 10.00 Sonntagsgottesdienst: Vorstellung der Kinder, die sich auf die 

Erstkommunion vorbereiten und Erneuerung des 
Taufversprechens durch diese Kinder 
2. Jt. für Josef Eisendle (Archer-Seppl), Jt. für Johanna Zößmayr geb. 
Gröbmer und im Ged. an deren Töchter Maria, Zita, Paula, Rosa und 
Enkelin Gusta, Jt. für Pankraz Wurzer (Wiedner) und im Ged. aller 
L&V der Fam. Wurzer, Messe für Fam. Stefan Siller (Weber) und 
Fam. Tötsch, Messe für Hans und Mathilde Gschnitzer (Sporber), 
Messe für Hilda, Josef und Juliane Schaiter, Messe für Paula 
Ungerank geb. Mair, Messe für Sebastian und Aloisia Siller (Giggler) 
 

Zum Nachdenken … 
Überlegungen zum Sonntagsevangelium (Joh 4,5-42) 
Bei der Begegnung Jesu mit einer Frau am Jakobsbrunnen geht es mehr als nur um eine 
einfache Plauderei. Jesus überschreitet bewusst wieder einmal Grenzen: Er hält sich im Gebiet 
der Samariter auf (man denke an das Gleichnis vom barmherzigen Samariter) und verwickelt 
eine Frau in ein theologisches Gespräch. Das ist für einen jüdischen Mann sehr untypisch. Dabei 
geht es um lebendiges Wasser aus einer großen Tiefe, die Gott selbst ist. Jesus sagt, dass er das 
lebendige Wasser geben wird. Und die Frau bekennt ihn als Prophet. 
Das ganze Ereignis nimmt Bezug auf die alte Tradition, die Fastenzeit als Zeit der Vorbereitung 
auf die Erwachsenentaufe zu sehen. Auch dort ist es wichtig, Jesus als den Christus zu 
bekennen, in ihm das Heil und das Leben zu sehen, wie es die Frau getan hat. 
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Wer das Pfarrblatt via Mail erhalten möchte, kann sich gerne melden. 

Mitteilungen und Anregungen für das nächste Pfarrblatt bitte bis Donnerstag, 05. März an: 

pfarrei.mareit@gmail.com 

Gebetsmeinung des Papstes für März 
Wir beten, dass die Nationen in einer 
wirksamen Abrüstung vorankommen, 
besonders in der nuklearen Abrüstung, 
und dass die Verantwortlichen in der 
Welt den Weg des Dialogs und der 

Diplomatie wählen statt der Gewalt. 

 
Frühjahrstagung der KMB 

Die Frühjahrstagung der Katholischen Männerbewegung 
(KMB) findet am Samstag, 7. März 2026 von 9 bis 16 Uhr 
in der Cusanus-Akademie in Brixen! „Christlich Handeln 
mit Herz und Hirn!“ lautet das Motto. Damit setzt sich 
Joachim Kerer anhand vieler praktischer Beispiele 
auseinander. Er ist Unternehmer, ehrenamtlicher 
Präsident bei der Kolpingfamilie Brixen, 
Sozialgenossenschaft Renovas, Sozialunternehmen 
Guggenberg und dem Altstadtkomitee Brixen. Alle sind 
dazu herzlich eingeladen 

 
Aus dem Hirtenbrief des Bischof 

Bischof Ivo Muser schreibt in seinem Fastenhirtenbrief 
unter anderem: Kirche lebt aus der Begegnung mit 
Christus. Diese Begegnung geschieht auf verschiedene 
Weise: in der Gemeinde, die betet und singt, im Hören 
auf das Wort Gottes und in der Feier der Eucharistie. Der 
Bischof erinnert daran, dass wir durch Taufe und Firmung 
berufen und befähigt sind, Gott zu loben, füreinander 
einzustehen und das Evangelium weiterzugeben. Kirche 
lebt, wo Menschen sich im Glauben versammeln und ihr 
Leben an Christus ausrichten. 

 
BIBEL TEILEN 

Mit dem Aschermittwoch beginnen wir eine besondere 
Zeit – die österliche 
Bußzeit. Sie ladet uns ein, 
uns gut auf die Heilige 
Woche – die Karwoche – 

auf das Osterfest vorzubereiten. Vor allem die Heilige 
Schrift ist uns dabei eine große Hilfe. Durch die Botschaft 
der Sonntagsevangelien in der Fastenzeit lassen wir uns 
inspirieren, wie wir uns am besten auf die Feier von Tod 
und Auferstehung Jesu vorbereiten können.  
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen. Wir treffen 
uns jeweils am Donnerstag um 19.30 Uhr vor dem 
entsprechenden Fastensonntag im Pfarrhaus Sterzing.  
Auf Euer Kommen freut sich Seelsorger Josef Gschnitzer  
3. Fastensonntag: „Wer aber von dem Wasser trinkt, das 
ich ihm geben werde, wird niemals mehr  
Durst haben.“  
Do, 5. März um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Sterzing  
4. Fastensonntag: „Glaubst du an den Menschensohn?“  
Do, 12. März um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Sterzing  
5. Fastensonntag: „Ich bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er 
stirbt.“  
Do, 19. März um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Sterzing 
Palmsonntag: „Gesegnet sei er, der kommt im Namen 
des Herrn. Hosanna in der Höhe.“  
Do, 26. März um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Sterzing 

Vorankündigung: Bußfeier 
Die Fastenzeit ist die Vorbereitung auf das Osterfest, das 
am Ende dieser besonderen Zeit gefeiert wird. Fasten 
und Werke der nächsten Liebe, sollen helfen, diese Zeit 
sinnvoll zu gestalten. Ein weiterer wichtiger Aspekt der 
Vorbereitung ist auch die bewusste Umkehr von falschen 
Wegen. 
Bei der Bußfeier, die am 15. März (4. Fastensonntag) in 
den Gottesdienst eingebaut ist, wird diesem Aspekt 
Rechnung getragen. Gemeinsam schauen wir auf unser 
Leben und bitten Gott um Vergebung für gemachte 
Fehler und Unterlassungen. 

 
Lebensmittelsammlung 

Die Pfarrei Mareit ist im März an der Reihe, Lebensmittel 
für den Infopoint der Caritas zu sammeln. Zu diesem 
Zweck werden in der Kirche in der Woche vom 9. bis zum 
14. März Kisten aufgestellt. In diesen können die 
haltbaren Lebensmittel (Dosen, Nudeln, Reis usw.) 
abgegeben werden. Die Lebensmittel werden dann in die 
Lebensmittelausgabe der Caritas nach Sterzing, Haus 
Maria Schutz in der Margarethenstraße, gebracht.  

 
Neue Ausbildung für Religionslehrpersonen in der 

Grundschule startet 
Mit einem neuen, berufsbegleitenden Lehrgang wird in 
Südtirol erstmals eine lehrbefähigende Ausbildung für 
den Religionsunterricht in der Grundschule angeboten. 
Der dreijährige Lehrgang richtet sich an Interessierte für 
die deutschsprachigen Schulen sowie für die Schulen in 

den ladinischen 
Ortschaften. 
Anmeldeschluss 
ist Sonntag, 15. 
März 2026. 
Der Lehrgang wird 
in Kooperation 
zwischen der 
Deutschen und der 

Ladinischen Bildungsdirektion der Autonomen Provinz 
Bozen sowie der Philosophisch-Theologischen 
Hochschule Brixen durchgeführt. Er eröffnet neue 
persönliche und berufliche Perspektiven – auch für 
Menschen, die bereits im Berufsleben stehen. 
Die Ausbildung ist als berufsbegleitender Aufbau 
konzipiert und kombiniert Präsenz- und Online-Module. 
Sie vermittelt eine fundierte theologische und 
pädagogische Qualifikation und wird während der 
gesamten Ausbildungszeit professionell begleitet. 
Absolventinnen und Absolventen erwerben eine 
anerkannte Lehrbefähigung mit guten 
Berufsperspektiven. 
Angesprochen sind Personen, die gerne mit Kindern 
arbeiten und sich für theologische und ethische Themen 
interessieren. Der Religionsunterricht bietet ein 
pädagogisches Wirkungsfeld, das Kinder auf ihrem Weg 
des Fragens, Staunens und Wachsens begleitet. 
Nähere Informationen sind unter 
www.pthsta.it/studium/religionsunterricht-in-
grundschule abrufbar. 

www.pthsta.it/studium/religionsunterricht-in-grundschule
www.pthsta.it/studium/religionsunterricht-in-grundschule


P F A R R B L A T T  M A R E I T  

E-Mail: pfarrei.mareit@gmail.com 
http://www.seelsorgeeinheit-wipptal.net 

Mareit Kirchdorf 9, 39040 Ratschings – Tel.: 338 2679384 
PGR-Präsident und Pfarrverantwortlicher: Rudolf Auckenthaler 348 2666228 
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Nr. 08, Jg. 16, 23.02.2026 – 01.03.2026 

 
Lesejahr A  

ERSTE FASTENWOCHE 
Das Ewige Licht brennt für die L&V der Familie Fassnauer (Bocher) 

Ministranten: Paul Gschließer, Klara Gschließer, Isabel Siller, Lea Eisendle (So) 
Lektoren: Maria Theresia, Steffl (So) 
 

  HL. MATTHIAS, Apostel 
Di 24.02.  Keine Eucharistiefeier 
 
 

Fr 27.02. 18.00 Kreuzwegandacht 
 18.30  Eucharistiefeier 
  Messe für die lebenden und verstorbenen Wohltäter und 

Wohltäterinnen der Pfarrei 
 

Sa 28.02. 19.00 Vorabendgottesdienst aus der Pfarrkirche Sterzing übertragen 
im Pfarrsender (98,90 Mhz) 

 

  ZWEITER FASTENSONNTAG 
So 01.03. 09.30 Bundrosenkranz für Notburga Tschöll Wwe. Fassnauer (Bocher 

Burgl) 
 10.00 Sonntagsgottesdienst 

Bundmesse für Notburga Tschöll Wwe. Fassnauer 
Jt. für Alexander Eisendle und im Ged. an Leopold und Herta, Jt. 
für Josef Eisendle und im Ged. an Luise Eisendle, Jt. für Josef 
Mair und im Ged. an Sofia Obex und deren Tochter Sofia 
(Holler), Messe für Hermann Siller (Kiechler), Messe für Josef 
und Mathilde Rainer (Braunhofer), Messe für Maria Kofler 
(Goll-Marie) zum Geburtstag, Messe für Simon Schölzhorn 
(Hochstronser) 
 

Zum Nachdenken … 
Überlegungen zum Sonntagsevangelium (Mt 17,1-9) 
Was die drei Apostel Petrus, Jakobus und Johannes auf dem Berg der Verklärung erleben, 
können sie weder einordnen noch verstehen. Hier wird eine regelrechte Gotterscheinung 
geschildert. Mose, der für das Gesetz steht und Elija, der die Propheten und somit die alten 
Schriften verkörpert, treten mit Jesus in Dialog. Jesus agiert also in einer alten, 
vorbereitenden Tradition und beginnt nicht bei null. Hinzu kommt dann noch, dass er als 
Gottes geliebter Sohn vorgestellt wird. 
Für einfache Gemüter, wie die Apostel es waren, eine wahrlich starke Kost. Nach der 
Auferstehung Jesus von den Toten aber begreifen sie, was sich da vor ihren Augen 
abgespielt hat. Jesu ist wirklich gekommen, um die alten Weissagungen der Propheten und 
des Gesetzes zu erfüllen und ist durch die Auferstehung an die Seite Gottes erhoben worden. 
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Wer das Pfarrblatt via Mail erhalten möchte, kann sich gerne melden. 

Mitteilungen und Anregungen für das nächste Pfarrblatt bitte bis Donnerstag, 26. Februar an: 

pfarrei.mareit@gmail.com 

Gebetsmeinung des Papstes für März 
Wir beten, dass die Nationen in einer 
wirksamen Abrüstung vorankommen, 
besonders in der nuklearen Abrüstung, 
und dass die Verantwortlichen in der 
Welt den Weg des Dialogs und der 

Diplomatie wählen statt der Gewalt. 

 
Tag der Pfarrgemeinderäte in Wiesen 

 
Judith Berganolli, Kassian Lanz, Waltraud Sailer, Andreas 
Seehauser 
In Wiesen fand der Tag der Pfarrgemeinderäte statt. 
Insgesamt 55 Mitglieder aus den 16 Pfarreien nahmen an 
der Veranstaltung teil. Ziel des Treffens war der 
gemeinsame Austausch über die Neubestellung der 
Pfarrgemeinderäte im Oktober 2026 und die Arbeit der 
Pfarrgemeinderäte vor Ort. 
Nach der Begrüßung und einem gemeinsamen Gebet 
erläuterte der diözesane Referent für Pfarrgemeinden, 
Kassian Lanz, die verschiedenen Szenarien einer 
Neubestellung der Pfarrgemeinderäte. Anschließend 
folgte eine Diskussion, die sich in den Arbeitsgruppen der 
einzelnen Pfarreien fortsetzte.  
In der Abschlussrunde zeigte sich eine insgesamt positive 
Stimmung unter den Anwesenden. Gleichzeitig wurde 
auch offen angesprochen, dass es in einigen Pfarreien 
Herausforderungen gibt, da sich viele der Mitglieder aus 
jenen Pfarrgemeinderäten künftig nicht mehr zur 
Mitarbeit bereitstellen. Bis Sommer werden sich alle 
Pfarrgemeinderäte mit dem Thema der Neubestellung 
der Gremien beschäftigen. 
Der Leiter der Seelsorgeeinheit, Dekan Andreas 
Seehauser, dankte allen Teilnehmenden herzlich für ihr 
Kommen und für ihr Engagement in den Pfarrgemeinden. 
Er betonte, wie wichtig Menschen sind, die sich vor Ort 
einsetzen und Verantwortung übernehmen. Nur durch 
dieses Mittragen könne das pfarrliche Leben auch in 
Zukunft lebendig und lebensfähig bleiben. 

 
Vorankündigung: Bußfeier 

Die Fastenzeit ist die Vorbereitung auf das Osterfest, das 
am Ende dieser besonderen Zeit gefeiert wird. Fasten 
und Werke der nächsten Liebe, sollen helfen, diese Zeit 
sinnvoll zu gestalten. Ein weiterer wichtiger Aspekt der 
Vorbereitung ist auch die bewusste Umkehr von falschen 
Wegen. Bei der Bußfeier, die am 15. März (4. 
Fastensonntag) in den Gottesdienst eingebaut ist, wird 
diesem Aspekt Rechnung getragen. Gemeinsam schauen 
wir auf unser Leben und bitten Gott um Vergebung für 
gemachte Fehler und Unterlassungen. 

Fastenaktion 2026: Solidarität konkret leben 
Mit der Fastenaktion 2026 lädt das diözesane 
Missionsamt dazu ein, in der Fastenzeit bewusst Zeichen 
der Solidarität zu setzen. Auch heuer werden mit den 
Spenden konkrete Projekte in Afrika, Amerika, Asien und 
Europa unterstützt. Im Jahr 2025 konnten 27 Projekte 
mit insgesamt 237.353 Euro finanziert werden, darunter 
Bildungs-, Gesundheits- und Sozialprojekte sowie 
Initiativen zur Sicherung der Grundbedürfnisse und zur 
Vermittlung christlicher Werte. Neu sind heuer die 
Spendenkuverts: Anstelle der bisherigen 
Fastenschachteln kommen einfache Kuverts mit Motiv 
zum Einsatz. Diese waren bereits lagernd und werden 
aus Gründen der Nachhaltigkeit weiterverwendet. 

 
BIBEL TEILEN 

Mit dem Aschermittwoch beginnen wir eine besondere 
Zeit – die österliche Bußzeit. Sie ladet uns ein, uns gut auf 
die Heilige Woche – die Karwoche – auf das Osterfest 
vorzubereiten. Vor allem die Heilige Schrift ist uns dabei 
eine große Hilfe. Durch die Botschaft der 
Sonntagsevangelien in der Fastenzeit lassen wir uns 
inspirieren, wie wir uns am besten auf die Feier von Tod 
und Auferstehung Jesu vorbereiten können.  
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen. Wir treffen 
uns jeweils am Donnerstag um 19.30 Uhr vor dem 
entsprechenden Fastensonntag im Pfarrhaus Sterzing.  
Auf Euer Kommen freut sich Seelsorger Josef Gschnitzer  
2. Fastensonntag:: „Dieser ist mein geliebter Sohn, an 
dem ich Wohlgefallen gefunden habe; auf  
IHN sollt ihr hören.“  
Do, 26. Februar um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Sterzing 
3. Fastensonntag: „Wer aber von dem Wasser trinkt, das 
ich ihm geben werde, wird niemals mehr  
Durst haben.“  
Do, 5. März um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Sterzing  
4. Fastensonntag: „Glaubst du an den Menschensohn?“  
Do, 12. März um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Sterzing  
5. Fastensonntag: „Ich bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er 
stirbt.“  
Do, 19. März um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Sterzing 
Palmsonntag: „Gesegnet sei er, der kommt im Namen 
des Herrn. Hosanna in der Höhe.“  
Do, 26. März um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Sterzing 

 

 


